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Technik im Fokus

Bei der auf die  ser Sei  te be  schrie  be  nen Ma  schi  ne und dem um  sei  tig vor  ge  stell  ten Werk  zeug
han  delt es sich um zwei von  ein  an  der un  ab  hän  gi  ge Prä  sen  ta  tio  nen.

Wasserstrahlbearbeitungs-

zentrum WMC®

Die Erhöhung des Dauerarbeits -
drucks der Wasserstrahlanlagen ist im
Prinzip mit der Hochgeschwindig-
keitsbearbeitung mit Diamantwerk-
zeugen vergleichbar. Während bei
Wasserstrahlanlagen der Dauerar-
beitsdruck von bisher ca. 4000 bar
bereits auf 6000 bar praxiswirksam
erhöht wurde, steht die Hochge-
schwindigkeitsbearbeitung mit Dia-
mantwerkzeugen noch am Anfang
der Entwicklung. Fräsen und Bohren
erfolgt gegenwärtig noch mit maxi-
mal 15000 U/min, das Ziel sind
40000 U/min. Auch beim Trenn-
schleifen (Sägen) ergibt sich das glei-
che Bild. Die Schnittgeschwindigkei-
ten sollen von derzeit 25 bis 40 m/s
auf 60 m/s erhöht werden.
Sowohl bei der Wasserstrahltechnik
als auch bei der Hochgeschwindig-
keitsbearbeitung mit Werkzeugen mit
geometrisch bestimmten und unbe-
stimmten Schneiden werden die glei-
chen Ziele verfolgt: Produktivitäts-
steigerung, Qualitätsverbesserung
und Kostensenkung.
Flow hat beständige Komponenten
für Hochdruckanwendungen bis
6000 bar entwickelt und damit die
tribologischen Eigenschaften Rei-
bung, Schmierung und Verschleiß
unter Kontrolle. Bei den wartungs-
freundlichen HyperJet-Pumpen dau-
ert das Wechseln einer Dichtung im
Hochdruckteil der Pumpen nur 22
Minuten. Die Stillstandszeiten der
Anlagen werden damit auf einem

le Zykluszeiten. Die Maschine kann
auch mit zwei Schneidköpfen ausge-
rüstet werden und ist außerdem in
anderen Abmessungen lieferbar.

Integrated Flying Bridge IFB

Die Wasserstrahlanlage IFB ist die
populärste Anlage, insbesondere in
der Natursteinindustrie. Die IFB
vereint Hochdruckpumpe, Wasser-
strahl-Komponenten und Steue-
rung platzsparend in einer Ma -
schine. Das Auslegerprinzip gestat-
tet den dreiseitigen Zugang zum
Schneidetisch, der in den Nutzvari-
anten 1,2 m x 1,2 m, 2,4 m x 1,2 m,
3,6 m x 2,0 m und 7,2 m x 2,0 m
gewählt werden kann. Auch bei den
Hochdruckpumpen stehen unter-
schiedliche Typen zur Verfügung.
Die direkt angetriebenen HyPlex-
Pumpen erreichen Dauerarbeits-
drücke von 3 800 bar während die
klassische Druckübersetzerpumpe
in den Varianten 4 150 bar oder
6 000 bar Dauerarbeitsdruck ange-
boten wird. Der Anwender kann
also den für seine Applikation opti-
malen Pumpentyp wählen.

Bezugsadresse
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niedrigen Niveau gehalten. Durch
die höhere kinetische Energie des
Wasserstrahles gegenüber der her-
kömmlichen 4000-bar-Technologie
kann präziser geschnitten und der
Abrasivmittelverbrauch um 30 bis
50% verringert werden. Je nach Ap-
plikation ist eine Steigerung der
Schneidgeschwindigkeit um bis zu
50% möglich.

Wasserstrahlbearbeitungs -

zentrum WMC®

Das abgebildete Wasserstrahlbearbei-
tungszentrum WMC® besteht im
wesentlichen aus der Hochdruck -
pumpe HyperJet, dem Abrasivstrahl-
Schneidsystem PASER® Mach 4,
dem Flow Dynamic Waterjet z-Ach -
sensys tem, der FlowMaster® PC-
Steuerung und dem Maschinen-
grundaufbau mit x- und y-Achsen.
Dynamic Waterjet und FlowMaster®

wurden bereits in »Maschine im
Fokus 38«, Naturstein 4/2004
und in Naturstein 2/2005 be-
schrieben. Wesentliche Komponen -
ten der Sys teme wurden seitdem
weiterentwi ckelt. Der Schneidbe-
reich der abgebildeten Anlage beträgt
x = 4 000 mm x y = 2 000 mm. Die
Positioniergenauigkeit der Linear -
achsen x und y ist mit beachtli-
chen ± 0,05 mm/500 mm angege-
ben. Hohe Eilganggeschwindigkei-
ten von bis zu 35 m/min und Kon-
turgeschwindigkeiten von maximal
25 m/min ermöglichen sehr schnel-

HyperPressure Technologie (6 000 bar)
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Bei dem auf die  ser Sei  te be  schrie  be  nen Werkzeug und der um  sei  tig vor  ge  stell  ten Maschine
han  delt es sich um zwei von  ein  an  der un  ab  hän  gi  ge Prä  sen  ta  tio  nen.

Diamant Pellet Pad System®

Bild 1: Steife Grinding Master-Ringe

Bild 2: Elastisches Pad im Grinding Master-Ring Bild 4: Gloss Master Dry

Bild 3: Gloss Master Wet

Das Diamant Pellet Pad System®, kurz
DPPS genannt, ist ein allseitig paten-
tiertes System zum Schleifen, Reini-
gen und Polieren von Naturstein-,
Kunststein- und Industrieböden. Die-
se Systeme können auf Bodenschleif-
maschinen sowie auf Reinigungsma-
schinen eingesetzt werden.

Grinding Master

Verkratzte Flächen, Überzähne, ört-
lich begrenzte Abnutzungen und
ähnlich beschädigte Flächen können
mit dem Grinding Master System
ausgeschliffen werden. Auf einem
starren stabilen Außenring, Bild 1,
befinden sich Diamantschleifele-
mente. Im Inneren des Ringes ist ein
elastisches Schleifpad angeordnet,
deren Schleifkörper die gleiche
Korngröße enthalten wie die Dia-
mantschleifelemente des Außenrin-
ges, Bild 2. Daraus ergibt sich fol -
gende Funktionalität: Während der
Grinding Master-Ring hoch liegen-
de Unebenheiten und starke Ver-
schmutzungen abschleift, hat das in-
nere Pad die Aufgabe alle Vertiefun-
gen des Bodenbelages auszuschleifen
(z.B. gerade Fugenränder und
Kreuzfugen). In einem Arbeitsgang
werden also alle Unebenheiten bear-
beitet. Die Grinding Master-Ringe
und Pads sind mit den Körnungen

ohne chemische Zusätze bewährt,
werden vom Hersteller empfohlen
und erzeugen keinerlei Orangen-
haut-Effekte. Die Schleif- und Po-
lierpads für den Nassschliff weisen
Wasserführungsrillen für die Kühl-
und Spülwasserführung auf, Bild 3.
Beim Trockenschliff ist dies nicht
notwendig, Bild 4.

Gloss Master Economy

Als Gloss Master Economy wird die
tägliche bis wöchentliche Unter-
haltsreinigung mit nur drei Körnun-
gen bezeichnet. Dadurch werden
Werkzeugkosten und Arbeitszeit
eingespart. Um die Vorteile des Dia-
mant Pellet Pad Systems® noch stär-
ker herauszuarbeiten plant Ilgner-
Schleif-Innovationen im I. Quartal
2008 ein Schulungszentrum zu er-
öffnen.

Bezugsadresse

Ilgner-Schleif-Innovationen GmbH
Bachstraße 7
51598 Friesenhagen-Steeg
Tel.: 0 22 94 / 9 09 98 70
Fax: 0 22 94 / 9 09 98 71
E-Mail:
mail@ilgner-schleif-innovationen.com
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30, 60, 100 und 200 für Nass- und
Trockenschliff erhältlich. 

Gloss Master / Water Gloss

Gloss Master / Water Gloss ist für
die Renovierung und Unterhalts-
reinigung von Naturstein, Kunst-
stein, Terrazzo, Beton und Indus -
triebodenbelägen geeignet. Die
Schleif- und Polierbeläge werden
ohne starren Außenring auf allen
handels üblichen Scheuer / Saug-,
Einscheiben-, High-Speed- und
Aufsitzreinigungsmaschinen einge-
setzt. Es steht das Kornband 15, 30,
50, 100, 200, 400, 800, 1 500 und
3 000 für Nass- und Trockenschliff
in den Durchmessern von 75 bis
610 mm zur Verfügung. Selbst bei
Verwendung des Korns 15 entste-
hen nach Angaben des Herstellers
infolge der elastischen Lagerung der
Schleifelemente keine wesentlichen
Bearbeitungsspuren. Man erwägt
sogar in Zukunft das Kornband bis
zum Korn 5 zu erweitern. In der
Praxis haben sich bestimmte Korn-
bänder für die Einsatzfälle
• Grundrenovierung stark verkratz-

ter Flächen,
• Renovation für Ultra High Politur,
• Renovation für High Politur und
• leichte Renovation für gut erhal-

tene Böden


